
 

 

 

 

Anpassung der Beitragsordnung von German Water Partnership e.V. zum 

1.1.2023 im Rahmen einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 

15.12.2022 

 

Liebe Mitglieder von German Water Partnership e.V., 

auch German Water Partnership e.V. als Verein ist von Kostensteigerungen in vielen Bereichen 

betroffen. Insbesondere die Aufwendungen für die Miete und Nebenkosten der Büroräume zählt 

hierzu, ebenso aber auch die gestiegenen Kosten für Dienstreisen und Fremdleistungen allgemein. 

Die tatsächliche Inflation betrug bereits 2021 insgesamt 3,14% und hat im September 2022 

inzwischen 10% erreicht. 

Anders als in anderen Branchenverbänden, wo jährliche geringe Steigerungen der Mitgliedsbeiträge 

zur Abfederung der Inflationsrate üblich sind, waren die Beiträge von German Water Partnership in 

der Vergangenheit stets sehr stabil. Dies führte jedoch auch zu verhältnismäßig großen Sprüngen in 

den Beitragsanpassungen in größeren Zeitabständen, wenn Kostensteigerungen nicht mehr 

anderweitig abzufedern waren. Angesichts der Kostensteigerungen in allen Bereichen, insbesondere 

auch bei Miete und Nebenkosten des Vereins, ist aktuell eine Anpassung der Beiträge unumgänglich. 

Gleichzeitig sollen aber auch für die Zukunft durch regelmäßige automatische Anpassungen solche 

Beitragssprünge vermieden werden.  

Ebenso sollen unterschiedliche Größenordnungen der Mitgliedsunternehmen von German Water 

Partnership e.V. und damit auch deren Leistungsfähigkeit in Bezug auf Mitgliedsbeiträge angemessen 

Rechnung getragen werden.   

 

Der Vorstand von German Water Partnership e.V. hat nach intensiver Diskussion im Rahmen der 

Klausurtagung im September 2022 in seiner Sitzung am 20.9.2022 beschlossen, der 

Mitgliederversammlung die Anpassung der Beitragsordnung zum 1.1.2023 wie folgt zur 

Beschlussfassung vorzulegen: 

• Erstmalige Anpassung der Mitgliedsbeiträge seit 2019 um die tatsächliche Inflation in Höhe 

von 15% zum 1.1.2023 in allen Beitragsstufen. 

 

• Aufnahme einer Regelung zur künftigen automatischen inflationsbedingten Anpassung der 

Mitgliedsbeiträge um 1,5% pro Jahr, wirksam erstmalig zum 1.1.2024. 

 

• Teilung der bisherigen Stufe 4 (101 – 1000 Mitarbeiter) in die künftigen Stufen 4 (101 – 500 

MA) und 5 (501 – 1000 MA) und Einführung einer neuen Beitragsgruppe in der neuen Stufe 

5. 

 

• Umbenennung der bisherigen Beitragsstufen 5 und 6 in die neuen Beitragsstufen 6 und 7. 

 



 

 

 

 

 

Die Anpassungen in den einzelnen Beitragsstufen sehen entsprechend wie folgt aus: 

 

Beitragsgruppe Beitrag seit 2019 Beitrag ab 2023 

Gruppe 1 (Wissenschaft) 650,00 € 747,50 € 

Gruppe 2 (1-50 MA) 950,00 € 1.092,50 € 

Gruppe 3 (51-100 MA) 1.900,00 € 2.185,00 € 

Gruppe 4 (101-500 MA) 5.700,00 € 6.555,00 € 

Gruppe 5 (501 - 1000 MA)   7.900,00 € 

Gruppe 6 (1001 - 3000 MA) 9.500,00 € 10.925,00 € 

Gruppe 7 ( > 3000 MA) 12.000,00 € 13.800,00 € 

 

Die Beitragsordnung wird darüber hinaus um die folgende Klausel zur Inflationsanpassung ergänzt: 

„Die Beitragssätze erhöhen sich jährlich, erstmals zum 1.1.2024, um 1,5 Prozent und werden 

kaufmännisch auf glatte Eurobeträge gerundet.“ 

 

 

 


